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zum Gesetzentwurf der Landesregierung eines 

Ersten Gesetzes zur Umsetzung der VN-Behindertenrechtskonvention in den Schulen (9. 
Schulrechtsänderungsgesetz) (Drs. 16/1956) 

in Verbindung mit 

Inklusion: Landesregierung muss (Rechts-) Unsicherheit beenden und endlich Gesetzent
wurf vorlegen! Antrag der Fraktion der CDU (Drs. 16/1907) 

Entschließungsantrag der Fraktion der FDP (Drs. 16/1956) 

Als Interessenverband behinderter Menschen setzt sich der SoVD NRW e.V. für deren umfassen
de und gleichberechtigte gesellschaftiche Teilhabe ein. Allen Ebenen des Bildungsbereiches, ins
besondere der Schule, kommt hierbei eine zentrale Bedeutung zu. Denn neben der Aufgabe zur 
Vermittlung fachlicher Kenntnisse umfasst der Bildungsauftrag der Schule auch das soziale Ler
nen. Um die vielfach fortbestehende gesellschaftliche Ausgrenzung behinderter Menschen zu 
überwinden ist ein gemeinsames Aufwachsen in der Schule unverzichtbar, denn hierdurch wird die 
Voraussetzung geschaffen, dass Behinderungen, welcher Art sie auch sein mögen, im Alltag als 
normal erlebt werden. 

Die UN-Behindertenrechtskonvention (BRK) hat diesen Anspruch menschenrechtlich untermauert. 
Die BRK fordert von den Vertragsstaaten ein diskriminierungsfreies Recht auf Bildung und Zugang 
zu einem "inklusiven Bildungssystem auf allen Ebenen" (Art. 24). Dazu muss sichergestellt sein, 
dass Menschen mit Behinderungen nicht aufgrund ihrer Behinderung vom "allgemeinen" Bildungs
system ausgeschlossen werden und sie gleichberechtigt mit anderen Zugang zu einem inklusiven, 
hochwertigen und unentgeltlichen Unterricht haben. Darüber hinaus müssen "wirksame individuell 
angepasste Maßnahmen in einem Umfeld, das die bestmögliche schulische und soziale Entwick
lung gestattet, angeboten werden". Deutschland steht damit vor der Herausforderung eines Sys
temwechsels - vom bisherigen selektiven zu einem inklusiven Schulsystem. 
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Der Übergang zu einem inklusiven Bildungssystem erschließt sich jedoch nicht in der Erhöhung 
der Aufnahmefähigkeit des bestehenden, selektiven Regelschulsystems für SchülerInnen mit son-
derpädagogischem Förderbedarf. Notwendig ist vielmehr der Übergang zu einer inklusiven und 
barrierefreien Schule, die jedes Kind vorbehaltlos aufnimmt und nach seinen Bedürfnissen fördert. 
Aus diesem Grund engagiert sich der SoVD NRW seit Jahren im NRW-Bündnis „Eine Schule für 
alle“. Das NRW-Bündnis hat anlässlich des Gesetzentwurfes der Landesregierung seine grund-
sätzlichen Forderungen zur Umsetzung der BRK (erneut) zusammengetragen (siehe Anlage). 

Der SoVD NRW schließt sich dem Forderungspapier des NRW-Bündnisses „Eine Schule für 
alle“ ausdrücklich an. 

 

Ergänzende Anmerkungen  

Über die grundlegenden Forderungen hinausgehend bzw. um diese zu ergänzen, geben wir die 
folgenden Hinweise: 

• Die BRK sieht keinen Anspruch der Eltern auf ein Wahlrecht zugunsten der Förderschule 
vor – das im Gesetzentwurf der Landesregierung vorgesehene Elternwahlrecht ist aus un-
serer Sicht insoweit BRK-widrig –, sondern ein Kindesrecht auf inklusive Bildung. Dieses 
muss u. E. im Schulgesetz NRW ausdrücklich verankert werden, z.B. in § 1 (Recht auf Bil-
dung, Erziehung und individuelle Förderung). 

• Die Beschränkung eines Rechtsanspruches auf inklusive Bildung ab dem Schuljahr 
2014/15 auf die zugehenden Jahrgänge der Klassen 1 und 5 (vgl. Art. 2, Abs. 1, Nr. 1) ist 
mit der BRK nicht vereinbar. Unter Zuhilfenahme „angemessener Vorkehrungen“1 muss der 
Rechtsanspruch auch für diejenigen SchülerInnen einlösbar sein, die bereits eine 
Förderschule besuchen.  

• Der Gesetzentwurf ist nicht mit der Vorgabe der BRK zur progressiven Realisierung (vgl. 
Art. 4 Abs. 2 BRK) vereinbar.  
Zum Einen will die Landesregierung die Entwicklung des örtlichen Schulangebots vom 
Wahlverhalten der Eltern und dem Willen der Schulträger zur Schaffung von Angeboten 
Gemeinsamen Unterrichts abhängig machen. Damit wird die Doppelstruktur von Förder- 
und Regelschule aufrechterhalten und sonderpädagogisch geschultes Lehrpersonal, das 
zur Realisierung inklusiver Unterrichtsangebote dringend an der Regelschule benötigt wür-
de, längerfristig im Förderschulbereich gebunden.2   
Zweitens wird die Schulaufsicht zwar verpflichtet, den Eltern zukünftig bei Feststellung ei-
nes sonderpädagogischen Förderbedarfs mindestens eine allgemeine Schule mit einem 
Angebot des gemeinsamen Lernens vorzuschlagen (vgl. Art. 1, Abs. 4, Buchst. c). Durch 
die vorgesehenen Vorbehaltsregelungen (vgl. Art. 1 Abs. 5, Buchst. b) besteht jedoch die 
Möglichkeit, mangels sächlicher und personeller Ausstattung im konkreten Fall von dieser 
Verpflichtung abzuweichen. Die Bedeutung dieser Vorbehaltsregelung ist angesichts der 

                                                           
1 Zur Vermeidung von Diskriminierung, als die die Vorenthaltung des Rechts auf inklusive Bildung anzuse-
hen ist, spricht die BRK das Recht der Betroffenen auf „angemessene Vorkehrungen“ aus (vgl. Art. 2 BRK). 
2 Solange die sonderpädagogische Förderqualität im Regelsystem nicht mindestens die Standards des bis-
herigen Förderschulsystems erreicht, werden viele Eltern aus Sorge um ihre Kinder für einen grundsätzli-
chen Fortbestand des selektiven Förderschulsystems plädieren. Entscheidend für einen gesellschaftlich breit 
getragenen und gelingenden Systemwechsel zur Inklusion wird deshalb die Gewährleistung einer hochwer-
tigen und deshalb attraktiven Förderqualität in der Regelschule sein. 
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bisherigen gängigen Praxis des Verweises auf nicht vorhandene Ressourcen nicht abseh-
bar. Im Einzelfall könnte den Betroffenen auf diese Weise der individuelle Anspruch auf in-
klusive Bildung auf lange Sicht vorenthalten werden.   
Vor diesem Hintergrund besteht die Gefahr, dass bestehende regionale Disparitäten ver-
stärkt werden. Im Sinne der Einheitlichkeit der Lebensverhältnisse muss die Gewährung 
des Rechts auf inklusive Bildung aber landesweit eingelöst werden und darf nicht dauerhaft 
vom Wohnort abhängen. 

• Um die vom NRW-Bündnis „Eine Schule für alle“ wie auch von anderen Betroffenenorgani-
sationen geforderte, BRK-konforme Partizipation der Behindertenorganisationen sicher-
zustellen, sollten diese vom Ministerium – neben der Beteiligung an spezifischen Gremien 
wie dem Fachbeirat des Inklusionsbeirates – auch in schulischen Angelegenheiten von all-
gemeiner und grundsätzlicher Bedeutung hinzugezogen werden. § 77 Schulgesetz NRW 
sollte diesbezüglich ergänzt werden.  

 

Düsseldorf, im Mai 2013 
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